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Umhängetasche aus einem alten Sweatshirt 

 
 

Material: 

Ein altes Kindersweatshirt  

Schere, Nähmaschine, Garn 
 

Anleitung: 

  

 

Mit der Schere die Ärmel und den Halsausschnitt 

abschneiden. 

 

Nicht wegschmeißen, denn die Ärmel braucht Ihr später 

noch für die Träger der Tasche! 

 

Nun oben die Schulternähte aufschneiden. 

Die Ärmel ebenfalls an der Naht entlang aufschneiden.  

 
 

 

 

 

 

 

Ich habe hierbei die Ärmel auf beiden Seiten 

aufgeschnitten und gegengleich zusammen gelegt und 

zusammen genäht. (Dies ist aber nur notwendig, wenn 

die Ärmel sehr kurz sind) 
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Den Ärmel neu halbieren und rechts auf rechts entlang 
der langen Seite zusammennähen und wenden. 

 

Das Sweatshirt wird nun entlang der Schnittstellen der 

Ärmel und Halsausschnitt umsäumt. Ich habe hier doppelt 

umgeschlagen (1cm) und genäht. Auch unten das 

Sweatshirt schließen. Damit die Tasche ein wenig Boden 

bekommt, habe ich hier die Ecken abgesteppt. 

 

Nun werden die beiden neu vernähten Ärmel über die 

verbliebene Schulter übergestülpt, dabei den Stoff vom 

Ärmel nach Innen etwas einschlagen. Mit einer Kreuznaht 

wird nun der Ärmel an dem Sweatshirt angenäht. 

 
Hier können die Ärmel beliebig angenäht werden. 

 

Damit die Seite nicht ganz so weit zu öffnen ist um evtl. 

Rausfallen zu verhindern, können die Seitennähte noch 

weiter Richtung Ärmelschlaufen zusammengenäht 

werden. 

 

Nun ist alles geschafft und die Tasche ist einsatzbereit. 

 

Wenn die Ärmel nicht verändert werden, habt Ihr später oben einen breiteren Tragriemen. Natürlich 

könnt Ihr Euch die Ärmel auch entsprechend schneiden. Der Kreativität sind hierbei keine Grenzen 
gesetzt. 

 

Ich wünsche Euch viel Spaß beim Nachnähen und sollten Fragen oder Unklarheiten entstehen, 

schreibt mir einfach eine Mail. 


